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schülerzahlen steigen

Die neuen Schülerzahlen sind
da: 2016/17 werden 6630 Schü-
ler in allen Schulzweigen unter-
richtet. Im Vorjahr waren es
6520 – das ist ein leichter An-
stieg um 1,7 Prozent.
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Verein bedankt sich

In den nächsten Monaten ist in
der Barockkirche viel los. Der För-
derverein für Musik und Orgel,
der sein 20-jähriges Bestehen fei-
ert, bedankt sich mit vier Konzer-
ten bei seinen Unterstützern.
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Viel feuer im topspiel

Ein 2:2 hat Fußball-Regionalli-
gist TSV Havelse dem SV Mep-
pen abgetrotzt. Die Havelser
führten dabei bis in die hitzige
Schlussphase – es war mächtig
Feuer im Spiel.

Einbrecher
geben auf
altGarbsen. Einbrecher haben
am vergangenen Sonnabend in
der Zeit von 16 bis 20 Uhr ver-
sucht, eine Terrassentür eines
Mehrfamilienwohnhauses in der
Schlesierstraße aufzuhebeln. Die
Terrasse befindet sich nach Mittei-
lung der Polizei an der Rückseite
des Hauses und ist daher von der
Straße nicht einzusehen.
Den Spuren zufolge haben die

Täter es mehrere Male versucht,
die Tür aufzubekommen, scheiter-
ten aber und verzogen sich. Wer
im Tatzeitraum Verdächtiges be-
obachtet hat, sollte sich bei der Po-
lizei unter Telefon (0 51 31)
7 01 45 15 melden. ber
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für nachhaltigen einkauf geehrt
die Kirchengemeinden alt-Garb-
sen, die Versöhnungskirche Havel-
se und Willehadi sind für ihr enga-
gement im umweltschutz
ausgezeichnet worden. als zweiter
Gemeindeverbund der region sind
sie mit dem Zertifikat „Zukunft ein-
kaufen“ der landeskirche geehrt
worden.

VOn benjaMin beHrens

auf der HOrst. Am vergange-
nen Sonntag haben die drei Garb-
sener Gemeinden das Zertifikat
der Aktion „Zukunft einkaufen“
verliehen bekommen. Die Kir-
chengemeinden Alt-Garbsen, die
Versöhnungskirche Havelse und
die Willehadi-Gemeinde sind da-

mit der zweite Gemeindeverbund
der Region Hannover – nach der
Gemeinde Hannover-Linden –,
der nach dem nachhaltigen Ein-
kaufsprinzip zertifiziert ist. Die
Landeskirche Hannover unter-
stützt die Aktion auch finanziell,
jede der drei Gemeinden erhält
1000 Euro – als Startkapital für den
Umstellungsprozess.
Vor etwas über einem Jahr ka-

men Sonia Erdmann, Klima-
schutzmanagerin und Umweltre-
ferentin vom Haus kirchlicher
Dienste, und Andrea Spremberg,
Diakonin in Alt-Garbsen, bei ei-
nem Seminar in Kontakt. Der
Denkanstoß des Seminars, dass
Kirchen so viele Menschen wie
kaum eine andere Institution er-

reichen und gleichzeitig selbst
umweltgerecht wirtschaften müs-
sen, hat die Diakonin dazu ge-
bracht, in der eigenen Gemeinde
anzufangen.
„Jährlich kauft die KircheWaren

und Dienstleistungen für bis zu
80Milliarden Euro, das macht sie
nach der öffentlichen Hand zum
zweitgrößten Konsumenten“, sagt
Erdmann.Genau da setzt derwich-
tigste Aspekt des zertifizierten Pro-
jekts an: Umstellung des Einkaufs.
Organisator dahinter ist das acht-
köpfige Beschaffungsteam der Ge-
meinden. Gemeinsam haben sie
viel geändert. Seit Januar wird etwa
grundsätzlich Mehrweggeschirr
verwendet. Andere Änderungen
sind jüngeren Datums, wie die

Umstellung auf biologisch abbau-
bare Reiniger. Bis 2019 haben die
Gemeinden Zeit, ihr erarbeitetes
Konzept in Gänze umzusetzen.
„Ganz abgeschlossen ist es nie – es
ist ein Prozess“, sagt Spremberg.
Die Aktion läuft bundesweit,

Kirchengemeinden sollen so ange-
regt werden, nachhaltiger zu wirt-
schaften und damit zum Umwelt-
schutz beizutragen. „Kirche ist in
besondererWeise gefordert: Chris-
ten tragen Verantwortung für Got-
tes Schöpfung“, sagt Erdmann. Sie
hat nicht nur während des Ernte-
dank-Gottesdienstes die Zertifika-
te verliehen – ihrer Beratung ist es
auch mit zu verdanken, dass die
drei Garbsener Kirchengemein-
den sich dafür qualifiziert haben.

Kirchengemeinden erhalten für Engagement im Umweltschutz Preis von Landeskirche

Kellerbrand in Frielingen: Polizei schließt Brandstiftung aus
frielinGen. Bei einem Keller-
brand am Freitagabend in einer
Doppelhaushälfte am Pfennigs-
moorweg ist niemand verletzt
worden. Es entstand Schaden in
unbekannter Höhe. Nach Mittei-
lung der Polizei gestern ist die

Brandursache noch ungeklärt.
Hinweise auf Brandstiftung gibt
es nicht.
Die Bewohner des Hauses be-

finden sich derzeit in Urlaub.
Nachbarn hatten den Brand am
Freitagabend gegen 19.40 Uhr

entdeckt und Feuerwehr und Po-
lizei alarmiert. Nach Mitteilung
der Polizei ist das Feuer in einem
Hauswirtschaftsraum im Keller-
bereich ausgebrochen.
Möglicherweise damit in Zu-

sammenhang steht die Tatsache,

dass eine Verwandte, die wäh-
rend der Abwesenheit der Bewoh-
ner im Haus nach dem Rechten
sieht, kurz zuvor einen Kühl-
schrank, der ohne Stromversor-
gung war, wieder eingeschaltet
hatte. ber

das beschaffungsteam der drei Kirchengemeinden bekommt von sonia erdmann (rechts), Klimaschutzbeauftragte des Hauses kirchlicher dienste, das
Zertifikat „Zukunft einkaufen“ überreicht. beatrix Kania (von links), Küsterin von Willehadi, andrea spremberg, diakonin in alt-Garbsen, ina Weiland, se-
kretärin von alt-Garbsen, rebecca neumann, ehrenamtliche Mitarbeiterin bei Willehadi, und Petra benke, Küsterin der Versöhnungskirche. Behrens


